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Der Hafengeburtstag hat der IPA
Hamburg auch in diesem Jahr wie-
der viele Gäste beschert. Für die
Schifffahrt zur Feuerwerksfahrt hat-
ten sich neben unseren Hamburger
Mitgliedern IPA-Gäste aus Stuttgart,
Lübeck, Wien, Düsseldorf, Thürin-
gen, Calw, Bremen, Berlin und Köln
angemeldet.
Im „Ristorante Vincenzo“ in der
Deichstraße servierte unser Wirt
Enzo 71 Teilnehmern einen Salat
und 3 verschiedene Pastagerichte
zum günstigen Preis.
Als nach dem Essen die Gastge-
schenke ausgetauscht waren und
sich die übrigen Teilnehmer vor dem
Lokal eingefunden hatten, gingen wir
mit 128 IPA-Gästen über die Kehr-
wiederstegbrücke und die hochwas-
sersicheren Stege der Hafencity zum
Liegeplatz des Raddampfers „Mis-
sissippi-Queen“ direkt gegenüber
der Elbphilharmonie, ohne zwischen
den eine Million Gästen des Hafen-
geburtstages jemanden zu verlieren.
An Bord hatten wir Tische im oberen
Salon gebucht und konnten bei der
dreieinhalbstündigen Fahrt zusätz-
lich auf dem Oberdeck die Aussicht
auf den Hafen und das anschließen-
de Feuerwerk in vorderster Reihe
genießen. Das Sommerwetter tat ein
Übriges zum Gelingen der Veranstal-
tung und unsere Gäste waren be-
geistert.

Wer im nächsten Jahr an
diesem schönen Event

teilnehmen möchte, meldet sich
rechtzeitig bei

Jörn Sucharski, unter
j.Sucharski@ipa-hamburg.de

an.

Jörn Sucharski
830. Hafengeburtstag

mailto:j.sucharski@ipa-hamburg.de
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Am ersten Tage erfolgte gleich zu
Anfang eine Vorstellungsrunde.
Kollegen, die das erste Mal hier
waren, wurden mit den IBZ
Regularien, dem Ort und dem
Bergischen Land vertraut gemacht.
Direktor Rene Kaufmann und sein
Vertreter, Dr. Peter Leßmann-Faust,
hielten die Einweisungsreden.
Was mich erfreute, war die
besondere Ehrung, für meine 40.
Teilnahme (1979 das erste Mal) an

einem Seminar in Gimborn.

Die erste Einladung wurde
persönlich von Artur Winkelmann
ausgesprochen.

Heute: Alles war wieder perfekt! Zur
Stärkung meines Geistes erhielt ich
einen Gutschein für mein
„Seelenheil“.

Ein Dankeschön meinerseits, es
war eine nette Geste seitens des IBZ
Gimborn

Ich "arbeitete" den Gutschein später
dann in der Turmbar ab, denn ein
gesunder Geist braucht frische Kraft
und Stärkung... Weil es dort
international ist, hier mein Danke in
den verschiedenen Sprachen dieser
Welt:

thank you, mane tak, Большое
спасибо, Tshe Tshe, merci, grazie
mille, domo arigato gozaimasu,ど
もありがとございます usw.

In der Zeit vom 19.5.--25.5.2019 war ich Teilnehmer im Seminar:
Menschenhandel (zusammen mit der polnischen Sektion).

Das Seminar war mit 50 Teilnehmern voll belegt.

Eberhard Sussiek
Seminar in Gimborn
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Mitte Mai hatte mich Andreas Hempe, der Verbindungsstellenleiter der IPA Betzdorf,
angerufen. Ich kannte ihn von der Kohltour der IPA Bremen.

Andreas erzählte mir, dass die Frauen-
gruppe der IPA Betzdorf Anfang Juni für
ein paar Tage Hamburg besucht und sie
wollten ihren Damen dazu eine kleine Ta-
schengeldüberraschung zukommen las-
sen. Gesagt, getan. 200 € wurden
überwiesen und ich machte mich am 6.
Juni auf zur Reeperbahn, wo die Damen
vor ihrem Besuch des Musicals "Heiße

Ecke" im Schmidts Tivoli einen Tisch im Restaurant Herzblut bestellt hatte.

Ins Essen vertieft waren sie baff erstaunt, als plötzlich ein fremder Mann mit IPA-Cap und
IPA-Shirt an ihrem Tisch auftauchte. Ich gab mich als Schatzmeister der IPA Hamburg zu
erkennen und sie mussten zunächst erraten,
aus welchem Grund ich sie aufgesucht hatte.

Die Freude über das unerwartete "Taschen-
geld" ihrer Männer war groß und sie konnten es
für die an den nächsten Tagen stattfindende
Stadtrundfahrt, Hafenrundfahrt und für einen
Besuch der Elbphilharmonie gut gebrauchen.

Nach einem ausgiebigen "Klönschnack" und ei-
nem Foto vor der Davidwache haben wir uns
wieder verabschiedet."

Jörn Sucharski
Überraschungsgast aus Betzdorf

Am 03.06.2019 haben wir als Landesgruppe Hamburg wieder ein Paintball-Spiel auf
unserer Stammanlage organisiert.
Der Sekretär für Geschäftsführung
Kai Wobith hatte reichlich Werbung
gemacht und wieder einige neue
Kollegen gewinnen können, die
mitgespielt haben. Neben mehreren
Anfängern hatten wir diesmal mit
Olaf einen Ligaprofi dabei, der alle
Fragen beantworten konnte,
professionelles Equipment zeigte
und gute Tipps gab. Allen hat es
gefallen und das nächste Event ist
schon wieder in Arbeit...

Kai Wobith

Paintball 2.0
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Terminkalender IPA Hamburg
05.10.1019

6 Tage Busrundreise nach Bratislava/Slowakei
Anmeldung bei wolfgang.jeppsson@ipa-hamburg.de

15.10.2019 10:00
Tagesbustour in die Holsteinische Schweiz (incl.
Mittagessen und Kaffe/Kuchen)
Anmeldung bei redakteur@ipa-hamburg.de

19.11.2019 10:00
Tagesbustour zum Martinsgansessen in Behringen (incl.
Mittagessen und Kaffe/Kuchen)
Anmeldung bei redakteur@ipa-hamburg.de

07. -
11.12.2019

IPA Adventsreise nach Nürnberg
Anmeldung bei wolfgang.jeppsson@ipa-hamburg.de

10.11.2019 10:00
Tages-Busausflug nach Lüneburg zur Weihnachtszeit
(incl. Mittagessen und Kaffe/Kuchen)
Anmeldung bei redakteur@ipa-hamburg.de

17.11.2019 11:00
Gedenkfeier für im Dienst um’s Leben gekommene
Polizeibeamte an der Blutbuche auf dem Friedhof Ohlsdorf

02.12.2019 16:00
IPA Adventskaffe (siehe Seite 8)
Anmeldung bei j.sucharski@ipa-hamburg.de

22. -
27.10.2019

16:00
IPA-Event zur 50. Polizeishow Hamburg
Anmeldung bei j.sucharski@ipa-hamburg.de

Neu *** Neu *** Neu *** Neu *** Neu *** Neu *** Neu *** Neu *** Neu *** Neu *** Neu ***

Die IPA LG Hamburg bietet wieder T-Shirts an, nach dem Motto
„be one of us“ (sei einer von uns).

Zum Preis von nur 10 € können diese Shirts bei kai-wobith@ipa-hamburg.de
bestellt werden

Jibben Großmann

„#BeOneOfUs“
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Jibben Großmann
Matjesessen in Glückstadt

Bei bestem Sommerwetter nahmen 18 Personen aus Hamburg die Einladung der IPA
Steinburg an und fuhren teils mit dem Motorrad und mit der Bahn nach Glückstadt. Dieses
Jahr fiel auch nicht, wie 2018, die Regionalbahn aus, und so konnten 4 Mitglieder aus Ham-
burg plus ein IPAMitglied aus Lübeck zusammen die Fahrt antreten. Nach der Ankunft und
bei strahlender Sonne begannen wir sofort einen Rundgang über den Marktplatz, wo aus
Anlass der Glückstädter Matjeswoche (von Donnerstag bis Sonntag) Jubel, Trubel, Heiter-
keit herrschte. An einem sonnigen Platz mit einem Kaltgetränk lauschten wir der Musik von
der Bühne. Danach fanden wir uns, zusammen mit den inzwischen individuell angereisten
IPA Mitglieder aus Hamburg im Restaurant Anno 1617 ein, wo dann nach und nach auch
die Mitglieder der IPA Steinburg eintrafen. Nach der Begrüßung von Norbert Hansen, Leiter
der IPA Steinburg und meinen Dankesworten für die Möglichkeit der Teilnahme, war das
Matjesbüfett eröffnet. Es gab diverse Variationen von neuem Matjes, Bratkartoffeln, und
Bohnen. Mir persönlich hat neben der Hausfrauensoße ganz besonders das Apfelmus mit
Whiskygeschmack gemundet...

Gut gestärkt durch Speis’ und Trank brachen die Hamburger Zugfahrer, zusammenmit dem Lübe-
cker IPAFreund genHamburg auf, wowir wohlbehalten um 20:55 wieder ankamen. Unser einstim-
miges Urteil:NÄCHSTES JAHR KOMMEN WIR WIEDER!

Kai Wobith

Neuer Service der IPA Hamburg
Seit diesem Jahr hat der Vorstand der IPA LG Hamburg einen neuen Service eingeführt.
Alle Mittglieder, deren eMail Adressen uns bekannt sind, können in unregelmäßigen
Abständen aktuelle Informationen erhalten. Dies sind u.a. kurzfristige
Termine/Veranstaltungen, die es aus Zeitgründen nicht in die IPA Rundschau schaffen.

Wer Interesse an dieser Art
von Informationen hat, sendet
bitte eine Nachricht an

newsletter@ipa-hamburg.de

mailto:kai.wobith@ipa-hamburg.de
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Am 10.08.2019 bekam die Landesgruppe Hamburg gleich zweimal Besuch. Dabei trafen
sich zwei Gäste der IPA Bern (Schweiz) und ein Gast der IPA Bozen (Italien). Jörn
Sucharski organisierte einen Stadtrundgang mit jeder Menge Wissen zur Hansestadt und
ich begleitete ihn dabei. Mit von der Partie war Ronny Helmer, der die Gelegenheit nutzte,
die IPA Hamburg zu unterstützen und von Jörns langjähriger Erfahrung zu profitieren.
Gemeinsam ging es zu Fuß vom Hauptbahnhof, Hammaburg, Alsterarkaden, Rathaus,

Trostbrücke, Deichstrasse, Hafencity,
Elphilharmonie, Landungsbrücken, Alter
Elbtunnel zum Michel und den
Krameramtsstuben. Ein leckeres Astra auf
den Landungsbrücken gab Kraft, aber am
Ende hatten alle platte Füße. Trotzdem hat
es den Besuchern gut gefallen. Am
12.08.2019 ging das Programm mit den
Gästen aus der Schweiz weiter. Es gab eine
spezielle Führung durch die PEZ und VLZ
durch Barbara Pflug, da der Kollege in der
Einsatzzentrale in Bern arbeitet. Nach einem
Mittagessen mit mir im Polizeilichen

Ausbildungszentrum (PAZ) ging es in das Polizeimuseum. Alle waren offensichtlich
zufrieden und der Leitspruch SERVO PER AMIKECO wurde pur gelebt.

Kai Wobith
Besuch aus Bern und Bozen

Das Organisationsteam der IPA-Landesgruppe Hamburg e.V. hat im Namen des
Polizeivereins Hamburg e.V. für die Polizeishow 2019 IPA-Freundinnen und IPA-
Freunde aus insgesamt 18 Ländern eingeladen.
Wir werden sie dazu vom 22.- 27. Oktober 2019 in Hamburg betreuen.
Neben ihren Auftritten in ihren landestypischen Uniformen am 25. und 26. Oktober
2019 bei den insgesamt vier Shows, haben wir für unsere Gäste auch noch ein
umfangreiches Begleitprogramm zusammengestellt.
Am 23.10.2019 findet für sie ein Besuchsprogramm an verschiedenen Dienststellen
der Hamburger Polizei und im Polizeimuseum statt.
Für den 24.10.2019 haben wir eine umfangreiche Stadtrundfahrt im Globetrotterbus,
einschließlich einer Hafenrundfahrt mit den ehemaligen Hafenstreifenbooten ELBE
1 und einer weiteren Barkasse, sowie ein Abendessen im Restaurant La Venezia
geplant. Hieran werden unsere internationalen Gäste und IPA-Mitglieder, die wir nach
unserem Aufruf in der letzten Ausgabe dieser Rundschau als Helfer für die gesamte
Durchführung dieses Events gewinnen konnten, teilnehmen.
Da wir am 24.10.2019 noch einige Plätze im Bus, auf dem Boot und im Restaurant zur
Verfügung haben, bitten wir hiermit interessierte Mitglieder der IPA Hamburg, sich
beim Organisationsteam unter der Mailanschrift polizeishow@ipa-hamburg.de zu
melden, falls sie kostenlos daran teilnehmen möchten.

Jörn Sucharski
Einladung zum IPA Event 2019
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Jibben Großmann
Besuch aus Estland

Die Akademie der Polizei hatte Anfang Juni eine 4-köpfige Delegation der Polizeiakademie
aus Tallin/Estland zu Besuch, welche sich hier über die Ausbildungsinhalte der Polizei infor-
mierten. Damit der touristische Anteil nicht zu kurz kommt, wurden sie an einemAbend von
den IPA-Freunden Ingo Folkers und Jörn Sucharski begleitet, die Ihnen den Hafen ein-
schließlich einer Besichtigung von Elbphilharmo-
nie und Altem Elbtunnel zeigten.
Einen sonnigen Abschluss fand der Abend auf
der Dachterrasse des Block Bräu an den Lan-
dungsbrücken.

Vorstand
Einladung IPA Adventskaffee

Der Vorstand der IPA-Landesgruppe Hamburg e.V. möchte Euch alle ganz herzlich zu
unserem traditionellen Adventskaffee einladen. Kommt bitte am

2. Dezember 2019, ab 16.00 Uhr,
(EINLASS ab 15:30 Uhr!)

in die Kantine des Bundesamtes für Seeschifffahrt und Hydrographie in die
Bernhard-Nocht-Straße 78.

Anfahrt: U/S-Bahnhof Landungsbrücken

Neben einer Fotoschau der Aktivitäten der IPA Hamburg und dem Besuch unserer
Polizeiseelsorger, werden wir auch wieder musikalisch unterhalten.

Anmeldung:
Da der Kantinenwirt unseren Bedarf an Kaffee/Tee und Kuchen planen möchte, meldet
Euch bitte bis zum 24. November 2019 bei unserem Schatzmeister Jörn Sucharski an,

telefonisch unter 040/40172092 (Anrufbeantworter) oder per Mail unter
J.Sucharski@ipa-hamburg.de
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Mit romantischen oder modernen Barkassen und eleganten Salonschiffen könnt ihr Spei-
cherstadt-Flair und die Giganten der Meere erleben. Wir - IPA Hamburg - können Euch in
Zusammenarbeit mit der Reederei ABICHT ganzjährig informative Fleet-Fahrten zur histo-
rischen Speicherstadt und Hafenrundfahrten in die großen Containerhäfen anbieten. Die
Schiffsführer unterhalten Euch dabei mit viel Charme und Charakter live mit aktuellen Infor-

mationen über unseren wunderschönen
Hafen. Das Schönste zum Schluss: IPA
Mitglieder bekommen gegen Eingabe des
Vorteilscodes: IPA_2019/20_IPA einen Ra-
batt von 30 % auf Buchungen von Hafen-
rundfahrten und Sonder- und
Lichterfahrten im Online-Ticketshop! Bei
Fahrtan-

tritt muss zur Legitimation der IPA-Ausweis vorgezeigt
werden. *Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten und
Aktionen. Wir möchten Euch auch bitten, keinen Miss-
brauch mit dem Code „anzustellen“! Die gewünschten
Karten in den Warenkorb legen, weiter zur Kasse und den
obigen Code eingeben. Der Rabatt wird jetzt automatisch
von der Kaufsumme abgezogen. Nach Bezahlvorgang könnt ihr die Fahrkarten ausdrucken
und/oder beim Einchecken den QR Code auf Eurem Handy vorzeigen.

… Allerhand Seemannsgarn: Viel zu erleben gibt’s auf der Tour zum modernsten
Terminal weltweit in Altenwerder, vorbei an Ozeanriesen und/oder durch Schleusen

und Kanäle der historischen Speicherstadt

Silvia Hönel
Hafenrundfahrt Hamburg ...

Redaktionsschluss:
Rundschau 01/2020 20.12.2019
Rundschau 02/2020 30.03.2020

Uuuups:

Ein kleiner Junge reckt sich an einer Haustür vergeblich nach dem Klingelknopf.
Ein Fußgänger bleibt stehen und klingelt. Der Junge ruft : „Danke, aber jetzt
nichts wie weg hier!

Uuuups:

Beim Vorstellungsgespräch fragt ein Mann nach seinem Verdienst. Der Chef
antwortet: „Fünfhundert Euro im Monat“. Der Mann: „Das ist aber wenig!“ Chef:
„Das wird später mehr!“ Der Mann: „Gut, dann komme ich später wieder!“
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Martin Paulsen
Unsere Reise nach Kenia

Dieses Jahr wollten meine Lebensgefährtin und ich uns endlich einen Traum erfüllen und
die „Big Five“ in ihrem natürlichen Lebensraum erleben. Hierfür wurde uns als Reiseland
Kenia empfohlen.
Als interessierter Polizeibeamter und auch Patchsammler war
ich natürlich auch daran interessiert, wie die Kollegen in
meinem Urlaubsziel arbeiten.
Dank der IPA wurde schnell und unkompliziert ein Kontakt
zur IPA Kenia hergestellt. Die Kommunikation erfolgte
dann, dank modernster Fernmeldetechnik, über WhatsApp.
Der Vorsitzende der IPA Kenia schickte mir rasch einen
WhatsApp-Kontakt in unserer Zielregion Mombasa.
Der Kollege stand anfangs mit Rat und Tat mehr oder
weniger intensiv zur Seite, vermittelte uns aber wiederum
einen unbezahlbaren Kontakt bei der Flughafenpolizei in Nairobi.
Die dortige Kollegin Sarah half uns rührend bei der Abwicklung der Einreise und des Zolls
und verschaffte uns, dank zahlreicher Kontakte vor Ort, einen hilfreichen zeitlichen
Vorsprung am Flughafen. Dieses hatten wir auch bitter nötig, da unser Gepäck leider in
Paris beim Umsteigen hängengeblieben ist, aber wenn wir eines in Kenia gelernt haben,
dann „Hakuna Matata“ (frei übersetzt: keine Sorgen / alles ist gut)

Aufgrund der Kürze der Zeit bis zu unserem Anschlussflug nach Mombasa sagte die
Kollegin Sarah ihre Hilfe bei der Gepäcksuche zu und schickte uns umgehend zu unserem
Flieger, damit wir wenigstens zeitgerecht in unserem Hotel ankommen.
Im vereinfachten Sicherheitsverfahren ging es dann in unseren letzten Flieger.
Angekommen im Hotel erhielten wir bereits die Verlustmeldung unseres Gepäcks und
weitere zwei Tage später hatten wir unser Gepäck in unseren Händen. Bereits hier hat sich
gezeigt, wie stark der Zusammenhalt von Polizisten weltweit ist.
Leider haben wir von unserem Kontakt in Mombasa nichts mehr gehört, woraufhin wir
selbst die Initiative ergriffen haben und die nächstgelegene Polizeiwache in Ukunda
aufgesucht haben. Nach einem zögerlichen Start am Eingang der Wache und fragenden
Blicken wurden wir, nachdem ich meinen IPA-Ausweis vorgezeigt habe, zum Leiter der
Touristenpolizei in Ukunda geführt.

Hier trafen wir auf den Chief Inspector Tony N.. Die Begrü-
ßung war herzlich, wie unter Freunden. Nach einer kurzen
Vorstellungsrunde und dem Austausch von Geschenken
war ich daran interessiert, wie die Liegenschaft aussieht.
Als erstes fiel mir auf, dass es in der Polizeiwache nur einen
Computer gibt; dieser steht beim Dienststellenleiter und ist
in einem schlechten Zustand. Das Büro der Verkehrsbehör-
de bestand aus einem Schreibtisch, drei Stühlen und Rega-
len, die gefüllt waren mit Ordner und Akten, in denen
sämtliche Vorgänge gelagert waren. Das Büro der Kripo
war ähnlich ausgestattet; ein Schreibtisch, mehrere Stühle,
ein paar Aktenordner und… kein Computer!

Landesflagge von
Ke

ni

a
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Nach vielen Begrüßungen ging es dann weiter in den Zellentrakt. Zunächst die Frauenzelle:
eine Sammelzelle ohne Sitzmöglichkeiten, kahlen Wänden, kein Licht nur ein kleines
Fenster; Größe der Zelle ca. 3mx4m. Die Zelle war leer. Nicht so der Zellentrakt der
Männer. Unter Begleitung von vier Polizisten wurde die Haupttür geöffnet. Zwei Beamte
gingen vorweg, die die Insassen zurück in ihre Zellen brachten, zwei Beamte gingen hinter
uns.
Der Zellentrakt: kein Vergleich zu Deutschland. Dunkel, beklemmend, keine Türen, da diese
von den Insassen zerstört wurden, und der Geruch von Abwasser. Die Toiletten, die sich im
hinteren Bereich der dunklen Gänge befanden, haben wir uns erspart.
Der Besuch der Polizeiwache war ein Erlebnis, welches ich nicht missen möchte.
Ich danke der IPA Deutschland und der Landesgruppe Hamburg für die tolle Unterstützung
bei der Kontaktaufnahme und den Polizeibeamten in Kenia für die tolle Hilfe und die
herzliche Begrüßung.

1984 trat ich, damals noch PKAin im Studium an der Fachhochschule, in die IPA ein.
Diesen Schritt habe ich nie bereut, denn die IPA hat mir Freundschaften weltweit er-
öffnet und viele unvergessliche Erinnerungen beschert, u.a. diese:

Mitte der 1980er Jahre lud die IPA Innsbruck mehrere Jahre in Folge zu einer Wanderwoche
in die Alpen ein. Jeweils im September verbrachten IPA-Freunde aus aller Welt gemeinsam
eine Woche auf einer Berghütte, die exklusiv für die Gruppe reserviert war. Die österreichi-
schen IPA-Kollegen, erfahrene Bergsteiger und viele auch Mitglieder der Bergwacht, führ-
ten Tageswanderungen unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade durch die majestätische
Bergwelt. Ich als Nordlicht mit der weitesten Anreise wurde herzlich aufgenommen und bald
hatte das jährliche Wiedersehen den Charakter eines großen Klassentreffens.
Aus dieser größeren Runde strebten drei IPA-Freunde aus Süddeutschland und ich unter
sachkundiger Führung dreier Innsbrucker nach Höherem. Im Sommer 1987 erklommen wir

die Wildspitze (3.768 m). Als weitere Ziele waren u.a. der Groß-
venediger (3.657 m) und der Großglockner (3.798 m) für die fol-
genden Jahre vorgesehen. Am 18. Juli 1988, unter dem
Eindruck der geglückten Besteigung des höchsten Bergs Öster-
reichs, gründeten wir auf einem „Bierzettele“ die „Glorreichen
Sieben“ als Berggemeinschaft. Die Tour auf den Großvenedi-
ger absolvierten die IPA-Freunde ein Jahr später, mir kam der
Dienst dazwischen.
Wie so oft im Leben, durchkreuzen Schicksalsschläge und un-
vorhergesehene Ereignisse die langfristigen Zukunftspläne. In
meinem Fall Krankheit und Pflege in der Familie einerseits und
die deutsche Wiedervereinigung andererseits, in deren Folge
ich 20 Jahre in sächsischen Polizeidiensten stand. Der Kontakt
nach Österreich lag brach, die Verbindung in die Pfalz schlief

ein.

Vom Gletschereis zum Elbwasser...
...Ein Wiedersehen nach 31 Jahren

Prof. Karoline Starkgraff

Gipfelglück: Rudi, Walter
und ich im Juli 1988

Foto K. Starkgraff



31 Jahre später: ich bin erst seit kurzem zurück in meiner Heimatstadt und „meiner“
Hamburger Polizei (AK 41 – Lehrstuhl für Strafrecht und Strafprozessrecht). Im April 2019
erreicht mich eine E-Mail, die mit den Worten beginnt: „Hallo Karoline! Ich hoffe, die richtige
Karoline von den „Glorreichen Sieben“ anzusprechen. Mein Name ist Walter und ich wohne
in Innsbruck, mit Dir habe ich die höchsten Berge Österreichs bestiegen….“ … Walter,
seine Frau Inge und ein befreundetes Ehepaar, ebenfalls Polizei Innsbruck, kommen im
August 2019 für König der Löwen und Tina Turner nach Hamburg!
Vor wenigen Tagen haben wir uns wieder in die Arme geschlossen.
Die 31 Jahre dazwischen waren ausgelöscht. Das Wiedersehen nach einem Jahr hätte
nicht herzlicher sein können als dieses nach drei Jahrzehnten. Auf Wunsch der IPA-

Freunde besichtigten wir die weltberühmte
Davidwache. Herzlichen Dank an Daniel Claussen
aus der B-Schicht für seine engagierte Führung und
geduldigen Auskünfte.
Danach Hamburger Pannfisch und als Dessert Rote
Grütze im Museumshafen Neumühlen, mit Barkasse
zurück zu den Landungsbrücken und zu Fuß durch
den Alten Elbtunnel.
Seit 1988 ist viel Wasser die Elbe heruntergeflossen.
Es wird auch Gletscherwasser dabei gewesen sein.
Dieses Wiedersehen bekräftigt, was ich immer schon

wusste:
Es war richtig, in die IPA einzutreten!

Servo per amikeco sagt Eure Karoline Starkgraff
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2020
der IPA-Landesgruppe Hamburg e.V.

Ort (vermutlich) Bereitschaftspolizei Hamburg,
Wirtschaftsgebäude, Raum 104
22297 Hamburg, Bruno-Georges-Platz 2.

Zeit: (vermutlich) Dienstag, den 17. März 2020, 18.00 Uhr
Anmerkung:

Bis jetzt liegt noch keine Zusage seitens der LBP vor.
Deshalb Ankündigung in der nächsten Rundschau beachten!

Vorstand
Vorankündigung Mitgliederversammlung



IPA Hamburg IPA Rundschau14

Sebastian Semmler
„Elbe 1, schalten sie auf 74...“

Vom 27. – 30.06.2019 hatte die UK Motorcyle Group zu Ihrem 1. Internationalen
Motorradtreffen ins Vereinigte Königreich eingeladen.
Veranstaltungsort war ein Universitätsgelände der Uni-Huddersfield,
welches in Mittel-England, zwischen den großen Städten Leeds und
Manchester liegt. Mit der IG-Motorrad nahmen wir mit 5 Personen (auf
3 Motorrädern) daran teil. Auf das Motorradtreffen waren wir ganz
besonders gespannt, denn 26 motorradfahrende Kollegen der IPA
England waren vom 11.-13.08.2017 zu unserem 1. Internationalen
Motorradtreffen nach Hamburg gekommen und waren damals vom
Verlauf und Gestaltung unseres Treffens so sehr begeistert, dass sie
getreu dem Hamburger Vorbild nun zu ihrem eigenen Motorradtreffen
einluden.

Einhard Schmidt
Motorrad Rally 2019 UK

Alle Mann ( und natürlich Frau ) an Bord, hieß es am 02.08.2019 am Elbanleger bei
der Elbphilharmonie.

Es trafen sich 32 IPA – Freunde und Freundinnen, sowie deren Gäste an Bord des
ehemaligen Polizeibootes Elbe 1, für eine 2-stündige Hafenrundfahrt. Bei typisch
hamburgischem Wetter (es blieb trocken!) hatten wir eine tolle Ausfahrt auf der Elbe.
Besonders schön war es, dass eine bunt gemischte Truppe aus Polizeianwärtern, Aktiven
und Pensionären zusammen kam. Vor Beginn der Fahrt galt es aber, alle Mitfahrenden über
den neuen Ablegeort zu informieren, da sich die MS Europa an der Überseebrücke etwas
“breit“ gemacht hatte und dieser Ablegeort dementsprechend belegt war. Auf der Elbe
bekamen wir später noch Besuch von einem Boot der WS. Die Kollegen wiesen mittels
Außenmikrophon auf den im Hafen zu schaltenden Funkkanal hin. Weiteres ist nicht
bekannt...

Nach der Fahrt ließen wir den Tag bei einem Abschlussbier im Block-Bräu an den
Landungsbrücken ausklingen.

Altstadt York
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Am 25.06.2019 starteten wir bei sonnigem Wetter und 36 Grad im Schatten, so dass wir
recht erschöpft unser Zwischenziel in Winschoten/Niederlande erreichten.
Bereits am nächsten Morgen erfuhren wir, was die IPA so besonders macht. Zwei nieder-
ländische Kollegen ließen es sich nämlich nicht nehmen, uns vom Hotel abzuholen und
gemeinsam zum Fährhafen nach Rotterdam zu fahren. Zu erwähnen brauche ich eigentlich
nicht, dass wir hierbei NICHT an den schönsten Orten und Sehenswürdigkeiten der Nieder-
lande vorbeigefahren sind (was uns als Ortsfremde
wohl passiert wäre…). Per Schiff ging es bequem
über Nacht von Rotterdam nach Hull. Dort wartete
seit den frühen Morgenstunden ein IPA Kollege aus
England auf uns und führte uns die knapp 120 km
bis direkt in die Unterkunft – wahre IPA Freund-
schaft eben und bei der ersten Begegnung mit dem
englischen Linksverkehr auch überaus dankend
von uns angenommen! Wir wurden herzlichst emp-
fangen und bezogen unsere Zimmer. AmAbend er-

folgte die
offizielle Eröffnung des Motorradtreffens und die Be-
kanntgabe der Motorradausfahrten der beiden kommen-
den Tage. Die Auswahl war schwierig. Viel zu interessant
waren die einzelnen Ziele, wie der Peak Distrikt, die Ost-
oder Westküste Englands oder die römische Stadt Yor-
k…und…und…und. Das Wetter meinte es auch auf der
großen Insel gut mit uns und verwöhnte uns mit Tempe-
raturen bis zu 32 Grad. Zu schnell vergingen dann die
Tage und die gemeinsamen Abende mit interessanten
Gesprächen mit den gut 100 angereisten IPA Freunden
aus ganz Europa. Ein großer Dank gilt unseren engli-
schen Freunden – sie haben über Monate großartige Ar-
beit geleistet und uns ein tolles Motorradtreffen geboten.

Danke und thank you!!!

Am Sonntag führte uns der Weg nicht gleich wieder gen Heimat. Wenn man schon mal auf
der Insel ist, sollte man sich diese auch ruhig mal anschau-
en…So fuhren wir (4 Personen/2 Motorräder) die nachfol-
genden Tage in den Norden des Vereinigten Königreichs
und genossen endlich einmal die Bilder, die wir bisher nur
aus dem Fernsehen kannten… wie z.B. die Isle of Skye,
die North- und Western Highlands – einfach traumhaft.
Ganz zu schweigen von der Gastfreundschaft der Englän-
der/Schotten und dem von mir nicht erwarteten guten Es-
sen! Über die gesamten 20 Tage auf dem Motorrad und die
gefahrenen 4.060 km aber vielleicht mal an anderer Stelle
mehr…

Veranstalter mit
HH-Polizeimütze

Motorradtour York-Diskrict

Teilnehmer IG Motorrad



IPA Hamburg IPA Rundschau16

….Lago di Garda - Venedig - San Marino - Rimini - Bari - Neapel - Capri - Florenz –
Kalabrien - Kampanien - Apulien und die Toskana! Wenn man sich diese Orte und
Regionen so auf der Zunge zergehen lässt, dann wird man unweigerlich mit Fernweh
infiziert!

Es waren in der Vergangenheit einige DER Ziele unserer IPA-Landesgruppe Hamburg!
Und wer erinnert sich nicht gern und ganz speziell dabei, an die Große IPA-Reise nach Bari
2017! Für 2019 peilten wir nun die letzte, noch verbleibenden Regionen dieses
wunderschönen Landes an und hier nun besonders die Bereiche der Ligurischen Küste,
der Cinque Terre, mit Genua und den wohlklingenden Orten wie Rapallo, La Spezia,
Portofino, Santa Margherita und Porto Venere! Und natürlich nicht zu vergessen, die
herrliche Toskana mit den überaus geschichtsträchtigen Orten, Pisa und Lucca, sowie den
weltbekannten Marmorbrüchen von Carrara!

Die Kontakte zur IPA-Genua und Pisa waren mit tatkräftiger Unterstützung unseres
Hamburger IPA-Mitgliedes Jürgen Fuhrmann vorzeitig hergestellt (Jürgen befand sich ein
paar Monate zuvor mit seiner Frau auf Kreuzfahrt und wurde bei einem Boxenstopp in
Genua von den IPA-Verantwortlichen aus Ligurien und Genua herzlichst empfangen und
unterstützt). Am Samstag, den 15. Juni 2019, starteten wir nun mit einer kleinen,
harmonischen Truppe von 15 Teilnehmern bei einer absolut katastrophalen Wetterlage vom
ZOB-Hamburg, Richtung Süden! Aufgrund der geringen Anzahl von Teilnehmern, konnten
wir uns auf einen „kleineren“ Reisebus beschränken, der es uns später in den Serpentinen
und engsten Gassen in Genua und der Ligurischen Küste mit seiner Wendigkeit dankte!
Viele dieser Bereiche hätten wir mit unserem „großen“ Reisebus höchstwahrscheinlich „gar
nicht erfahren“ können! Mit diversen Pausen,
erreichten wir am späten Nachmittag (nun
aber im Sonnenschein!) unseren
Übernachtungsort EBBS/Tirol, wo wir in das
dortige, uns von vielen Reisen bekannten
Hotel „Zur Schanz“ einkehrten. Frisch gestärkt
und bei bester Wetterlage ging es am
nächsten Morgen dann auf die
Brennerautobahn Richtung Italien und die
Verkehrslage ließ es zu, dass unsere
Mittagspause in Garda am gleichnamigen
See, direkt an der Uferpromenade, stattfinden
konnte. Anschließend genossen wir bei
strahlendem Sonnenschein die Fahrt entlang des gesamten Ostufers, um dann über
Verona, Modena, Parma und durch traumhafte Bergregionen der nördlichen Toskana gegen
späten Nachmittag die Hafenstadt La Spezia an der Ligurischen Küste erreichten! Von hier
waren es nur noch ein paar Kilometer, bis wir an der Steilküste im kleinen Fischerdörfchen
Porto Venere unsere Zimmer im 4*-Hotel *Della Baia* übernehmen konnten, welches direkt
an der Marina inmitten einer kleinen Palmenallee lag. Ein herrliches Plätzchen zum
Erholen! Nach dem Abendessen konnten wir dann bei einem abendlichen Spaziergang die
wundervolle Lage und das Ambiente unseres Urlaubsdomizils so richtig genießen! Nach

Copyright D.Meier

Mini Jeppsson
Reisebericht IPA Italien 2019
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dem gemeinsamen Frühstück am nächsten Morgen wurden wir am Hafen
in der Altstadt Porto Veneres von unserer örtlichen Reiseleitung, Patricia, empfang-en! Wir

starteten zu einem Highlight unserer Tour – mit
dem Boot zu einer Tagesfahrt entlang der
malerischen Küste der Cinque Terre mit
Boxenstopps in Manarola, Monterossa und
Vernazza! Einmalig gelegene Örtchen, wie kleine
Juwelen eigebettet in die Spalten der Steilküsten,
mit Landfahrzeugen absolut nicht erreichbar,
unvorstellbar! Am späten Nachmittag, mit
diversen Landgängen und Unmengen an
besonderen Eindrücken, welche wir während
dieser maritimen Tagestour erleben durften, ging
es zurück zu unserem Hotel, wo das Abendessen

für uns schon angerichtet war. (Meiner Kamera musste ich im heutigen Tagesverlauf
Höchstleistungen abverlangen, aber wie ich schon mehrfach betonte, bewegte Bilder
sagen mehr als tausend Worte! Und als kleiner Hinweis: Unsere DVD-Dokumentation ist
bereits fertiggestellt! Sollte Interesse bestehen, sich diese „IPA-Reise“ nachträglich
anzusehen – so wäre es kein Problem, diese DVD auszuleihen!

Der zweite Aufenthaltstag beinhaltet
wieder einen unbeschreiblichen
Höhepunkt: die Marmorbrüche von
Carrara! Nach kurzer Fahrzeit
gelangten wir in das gewaltige
Bergmassiv zwischen Carrara und
Bedizzano, wo unsere Erde in
Jahrmillionen durch Verschiebungen
und Verwerfungen ein steinernes
Material hervorgebracht und
aufgetürmt hat, welches auf der
ganzen Welt Seinesgleichen sucht!
Reinster, weißer Marmor, der in
riesigen Mengen in abenteuerlichen
Verfahrensweisen abgebaut wird! Spezial-LKW`s mit Ladekapazitäten bis fast an die 60t
bewegen sich wie kleine Insekten in den höchsten und unbefestigten Serpentinen dieser
millionen-schweren Region! Wir waren mittendrin und eine gewisse „Sprachlosigkeit“
überkam uns beim Anblick dieser gewaltigen Maschinerie zum Abbau dieses „Weißen
Goldes“, wie man den Marmor in diesen Hochebenen bezeichnet. In der ganzen Welt wurde
und wird dieses Material verarbeitet – im Petersdom in Rom, in Washington im Weißen
Haus, in Pisa zum Bau der Taufkirche und des weltberühmten Schiefen Turmes, sowie in
unzähligen weiteren Kirchen, Schlössern, Klöstern und anderen Gebäuden! Den Abschluss
dieses „Wahnsinnsabenteuers“ bildete der Besuch des örtlichen *Marmormuseums* und
ein Mittagessen von ganz besonderer Küche dieser Region! Mitten in den Bergen, mit einer
Aussicht rund um 360° in die Brüche – auf geschliffenem, feinsten, weißen Marmor-
Fußboden! Und von polierten Marmortischen genossen wir vorzügliche und schmackhafte
Speisen, von denen sogar ein spezieller Speck in reinem Weiß zum Verzehr gereicht
wurde! (Der war aber nicht aus Marmor!) Nach Rückkehr in unser Hotel sahen wir die

Copyright D.Meier

Copyright D.Meier
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Decken, Wände, Böden und die Einfassungen unseres Swimmingpools mit ganz anderen
Augen!

Der folgende Tag stand ganz im Zeichen der Altstadt von Genua und des damit
verbundenen Besuches bei den IPA-Freunden aus Ligurien und Genua. Europas, wenn
nicht sogar der Welt größtes, zusammenhängendes Altstadtgefüge, öffnete für uns seine
Portale und Tore und der „Weiße Stein“ vom Vortage verfolgte uns hier auf Schritt und Tritt.
Es würde mit Sicherheit zu weit führen, wollte ich hier ganz ausführlich darüber berichten.
Außerdem möchte ich mit unserem Redakteur keinen Ärger, hinsichtlich des engen Platzes
für all unsere Berichte in der Rundschau. Diesbezüglich aber nochmals erneut der Hinweis
auf unsere Reise-DVD! Am Nachmittag dann aber der Hauptinhalt unserer Reise, das

Treffen mit unseren italienischen IPA-
Freunden aus der gesamten Region!
Aber auch hier muss ich wieder
Rücksicht nehmen auf den mit
zugestandenen Platz für den Bericht und
ich werde in der folgenden Ausgabe der
Rundschau wohl gesondert darüber
berichten müssen! Nur so viel sei
gesagt: Wir wurden von gut 20 IPA-
Freunden empfangen, inklusive der
aktiven und sich im Ruhestand

befindlichen IPA-Präsidenten aus Genua, Ligurien, Pisa und der Toskana! Und wie auch
schon 2017 in Bari, wurden wir mit selbstgebackenen Torten und anderen Leckereien
verwöhnt – nicht zu vergessen, die diversen landestypischen Getränke! Der Austausch
unserer obligatorischen IPA-Präsente fand auf beiden Seiten sehr großen Anklang! Nach
diesem umfangreichen und doch anstrengenden „Tages-Ausflug“ bestand nach Rückkehr
in unser Hotel nur noch der Wunsch auf ein erfrischendes Bad im Pool und
anschließendem, gemeinsamen Abendessen – mehr war heute leider nicht drin! Eigentlich
wäre am nächsten Morgen der Moment gekommen, wo ein gewisser „Freier Tag“ sicher
gern angenommen wäre, aber unser Programm verlangte nach seinem Recht! Heutige
Tagesziele waren die historischen Städte Pisa & Lucca, mit baulichen Zeugen des über
tausendjährigen Christentums ! Nach ca. 40-minütiger Fahrt erreichten wir die altertümliche
Stadtmauer von Pisa und nachdem wir
uns in die Buchten der unzähligen
Reisebusse auf dem dafür vorzüglich
extra angelegten Parkplätzen eingereiht
hatten, war nun ausgiebig Zeit, uns diese
einmaligen Relikte aus der Vergangenheit
ganz aus nächster Nähe anzusehen!
Dass wir hier mit der Taufkirche, der
Basilika für die Heilige Jungfrau und des
Schiefen Turmes ein Wiedersehen mit
dem „Weißen Stein“ aus Carrara feierten,
muss ich nicht erst besonders erwähnen,
Marmor so weit das Auge blicken kann!

Freut Euch auf die Fortsetzung in der nächsten Rundschau !!!

Copyright D.Meier
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Jibben Großmann-Harms
Grillfest der IPA Hamburg

Auch in diesem Jahr lud die IPA Landesgruppe Hamburg zum alljährlichen Grillfest in den
Kleingartenverein 412, Rübenkamp am 17. August ein. Über 100 Anmeldungen konnte un-
ser Schatzmeister Jörn Sucharski stolz vermelden. Die Vorbereitungen waren pünktlich um
15:30 Uhr beendet und so konnten die Gäste ihre Plätze einnehmen. Einhard Schmidt und
seine Grill-Crew legten Würste und Steaks auf den Grill. Der Polizeichor Hamburg sorgte,

wie fast jedes Jahr, für die
gesangliche und musikali-
sche Unterhaltung. Philip
Polleit, Landesgruppenlei-
ter der IPA Hamburg konn-
te neben den vielen,
diesmal auch jüngeren Mit-
gliedern auch 3 Gäste der
IPA Polen und 4 Gäste der
IPA Rostock begrüßen. Na-
türlich war auch Pierluigi

Vignola (Direktor der Italienischen kath. Mission in Hamburg) mit 4
Gästen unser Gast. Allen Mitgliedern, die dieses Mal nicht dabei sein konnten, möchten wir
die Veranstaltung mit ein paar Fotos unseres „Hoffotografen“ Gert Freisenbruch ans Herz
legen. Vielleicht ist ja demnächst mal jemand dabei, der noch nie dabei war? Das Wetter
soll ja wieder gut werden...



Die Waren sind bei den Mitgliederzusammenkünften oder bei Michael Tegen,
Zelzater Straße 6 B, 21493 Schwarzenbek, (p) 04151-82949, (d) 04541-8055800,

Fax 04151-868898, mobil 0171-6862368, E-Mail-Adresse: warenshop@ipa-hamburg.de,
zu erwerben. Bei Versand der Waren gehen die Versandkosten zu Lasten des

Empfängers. Preisliste gültig ab 01.09.2018

Anstecknadel / Ansteckpin mit IPA-Emblem, goldfarben 2,00
Ansteckpin IPA-Emblem mit Schleife 2,00
Ansteckpin IPA-Logo im Kranz 2,00
Ansteckpin in div. Ausführungen (z.B. Pol.-Wappen, Pol.-Sterne,
Handschellen, gold- und silberfarben, Kripo-Dienstmarke goldfarben 2,50

Aufkleber mit IPA-Emblem 1,30
Aufkleber IPA-Hamburg oder Aufkleber IPA-Hamburg hinter Glas 1,30
Autoaufkleber mit IPA-Emblem hinter Glas 1,30
Autoaufkleber mit IPA-Emblem, Epoxidharz versiegelt 3,00
Banner-Wimpel der IPA-Landesgruppe Hamburg, gelb 8,50
Baseball-Cap, eingesticktes IPA-Emblem und Wildlederschirm 11,00
Briefverschlussmarke mit IPA-Emblem und Schriftzug Hamburg 0,10
Brustanhänger der IPA-Landesgruppe Hamburg auf Lederrücken 3,50
IPA-Einkaufswagen-Chip aus Metall 1,00
IPA-Glasschlüsselanhänger mit Hologramm 4,00
IPA-Handyanhänger, silberfarben 4,00
IPA-Kennzeichenhalter mit erhabenen, IPA – SERVO PER AMIKECO 10,00
IPA-Klemm-Mappe blau, DIN A4, aufklappbar, Dokumententasche 6,50
IPA-Schlüsselband, dunkelblau mit Karabinerhaken 2,50
IPA-Stoffwappen klein (Durchmesser 6,5 cm), Seidengarnstickerei 3,50
IPA-Stoffwappen groß (Durchmesser 9 cm), Seidengarnstickerei 4,00
IPA-Stoffwappen groß (Durchmesser 9 cm), Metallfadenstickerei (Lurex) 4,50
Krawatte, dunkelblau mit IPA-Emblem 9,00
Krawatte, dunkelblau mit IPA-Emblem und Schriftzug Hamburg 10,00
Krawattenspange mit IPA-Emblem, goldfarben 4,50
Krawattenspange Polizei Hamburg, Wappen und Stern 7,00
Krawattenspange in diversen Ausführungen 6,00
Miniaturanhaltestab mit Beleuchtung 5,00
Money-Clip nit groom IPA-Emblem 3,00
Schlüsselanhänger mit IPA-Emblem 4,00
Schlüsselanhänger mit IPA-Emblem auf Lederrücken 4,50
Schlüsselanhänger der IPA-Landesgruppe Hamburg auf Lederrücken 3,50
Schlüsselanhänger Polizei Hamburg, Wappen 4,00
Schlüsselanhänger Polizei Hamburg, Wappen oder Stern auf Lederrücken 4,50
Schlüsselanhänger Handschellen, silberfarben 3,00
Schlüsselanhänger Miniaturanhaltestab 1,50

IPA Warenshop
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R. Kossakowski
A. Marosi
P.-O. Ritter
J. S. Rudolph
J. Schmidt

M. Gielow
P. Gerlach
C. Haehnert
B. Haehnert
M. Hentschke
O. Heyse-Kurkowski

S. Bande
D. Beiblatt
O. Bindung
J. Brügge
N. Calovius
J.Dopp

Wir begrüßenunsereneuenMitglieder

Selbstverständlich gelten unsere Glückwünsche auch allen anderen Mitgliedern
der IPA Hamburg, die hier aus Platzgründen nicht genannt wurden!

K.Böttcher; F. Petersen;K.-H.Wagner

M.Guddat

H.-W.Seifert

S.Häußler;J.Nethe;K.Peters

D.Czock;G. Polchow;H. Sauff;D.Wohlert;70 Jahre

75 Jahre

80 Jahre

85 Jahre

90+ Jahre

Glückwünsche
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Gedruckt werden von dieser IPA Rundschau 1.000 Exemplare.
Alle Mitglieder IPA-LG Hamburg sowie Polizeidienststellen in Hamburg.

Informationsexemplare ausgewählte Verbindungsstellen und ausländische
Sektionen

Druck: MARLI Druckerei
Carl-Gauß-Straße 13-15
23562 Lübeck


